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News 
 

Viermal Punktemaximum 
Vier Nachwuchsläufer konnten sich 

den Sieg an der Bündner/Glarner 
Jugendmeisterschaft mit dem 

Punktemaximum von 450 Punkten 
sicher: Anja Scherrer (D14), Michelle 

Ruppenthal (D16), Rolf Camathias 
(H14) und Juno Kim (H18). Die 

weiteren Gewinner sind Livia 
Giezendanner (D12), Claudine 

Ruppenthal (D18), David Fischer 

(H12) und Coni Meili (H16).  
 

Ursi gewinnt Punkteliste 
Ursi Ruppenthal zeigte über die ganze 

Saison hinweg starke Leistungen und 
steht deshalb nun Ende Saison bei der 

Jahrespunkteliste bei den D40 ganz 

zuoberst. Weitere Podestplätze 
erreichten Hans Welti (2. HAK) und 

Annemarie Sieber (3. DAL). 
 

Graubünden auf drittem Platz 
Die Bündner Delegation lief am Arge 

Alp wieder mal aufs Podest. Hinter 
Tessin und St. Gallen reichte es für 

den dritten Platz. 
1. Tessin (269 Punkte) 

2. St. Gallen (259.5) 

3. Graubünden (195.5) 
4. Trentino (180) 

5. Bayern (114) 
6. Südtirol (97) 

7. Tirol (77) 
8. Lombardei (27) 

9. Vorarlberg (3)
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Einladung zur 
43. ordentliche Generalversammlung 

der OLG Chur 
  
    

Freitag, den 15. Februar 2013, 19. 30 Uhr 
Gewerbeschule , 7000 Chur 

 
 
  

 
 provisorische Traktanden 

 
  

1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 17. Februar 2012 
(wurde publiziert im Chalchofa 03/12 und liegt an der GV auf) 

  
2. Entgegennahme der Jahresberichte des Präsidenten und des Technischen 

Leiters (werden im Chalchofa 01/13 publiziert) 
  

3. Genehmigung der Jahresrechnung, Beschlussfassung über die Anträge der 
Rechnungsrevisoren und Entlastung des Vorstandes 

 
4.  Vorstandswahl, Wahl Rechnungsrevisoren  
  
5. Jahresprogramm 2013 

  
6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

  
7. Anträge von Mitgliedern 
   
8. Voranschlag für das Jahr 2013 

  
9. Ehrungen 

  
10. Varia  

  
Im Anschluss an die GV offeriert die OLG ein Dessert – und ein kaltes Büfett! 
  
Wir hoffen, viele Clubmitglieder begrüssen zu dürfen 
  
OLG Chur 
12. 11. 2012, der Vorstand 
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Anträge an die GV 
 
Gemäss Art. 20 der Statuten der Orientierungslaufgruppe Chur, hat jedes Aktiv- und 
Ehrenmitglied das Recht, bis Ende des Jahres schriftlich Anträge zu Handen der 
Generalversammlung einzureichen und darüber Abstimmung zu verlangen. 
 
Eventuelle Anträge sind demzufolge bis spätestens 31.12.12 in schriftlicher Form an 
die Adresse des Präsidenten Marcel Ruppenthal zu richten. 

 
 
 
__________________________________________________ 
 
 

Jugendförderungspreis 
  
Aufruf an alle bis 20jährigen: 
Meldet jene Resultate, die gemäss Reglement zu einer Auszeichnung berechtigen. 
Mäse Ruppenthal erwartet euere schriftliche Mitteilung bis spätestens 31. Dezember 
2012! 
 
Gemäss Stiftungs-Reglement der OLG-Ehrenmitglieder werden folgende Beiträge für OL-Leistungen 
(Fuss-OL) im A-/E-Feld verteilt: 

 Fr. 50.- Fr. 20.- 
Internationale Veran-
staltungen wie  
5-Tage-OL Schweden 
5/6-Tage-OL Schweiz 
Sörlandsgaloppen, 3-Tage-OL 
etc. (Clubbez. „OLG Chur“) 

1.-3. Rang  
(Podestplätze) in der 
Gesamtwertung 

Etappensieg 

Internationale 
Veranstaltungen wie  
Jugendländerkämpfe  
und dgl. 
ARGE Alp 

1.-3. Rang  
(Podestplätze) 
 
 
Staffel  

 
 
 
 
Einzel 1.-3. Rang  

Nat. Meisterschaften 
(Clubbez. „OLG Chur“) 
LOM, MOM, NOM, SPM 
 
SOM und TOM nur reine OLG 
Chur Mannschaft 

 
 
1. Rang H/D 16/18/20 
 
1. bis 3. Rang 
 

 
 
1.- 3. Rang H/D 10/12/14 
2. +3. Rang H/D 16/18/20 
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Vergabe der Migros-Sponsorenbeiträge 2012 
 
Zwischen der Migros und dem BüOLV besteht ein Vertrag, dass pro Lauf 
in unserem Gebiet ein fixer Betrag an den BüOLV ausbezahlt wird. 
Diese Gelder werden gemäss bestehendem Reglement verwendet, um 
erfolgreiche Nachwuchs- und ElitesportlerInnen der Disziplinen Fuss-OL und 
Ski-OL durch den BüOLV zu unterstützen. Diese AthletInnen machen auf 
unseren Sport aufmerksam und üben eine Vorbildfunktion aus. 
 
Für die Vergabe gelten folgende Voraussetzungen: 
 
Sportliche Voraussetzung 
-  Gute Platzierungen an Internationalen Wettkämpfe WM, EM, JWM, 

EYOC: z.B. erstes Drittel oder erste 20 (Fuss- oder Ski OL) 
-  Nationale Einzelmeistermeisterschaften OL Rang 1-6 (D/H18, D/H20, 

Elite) für Ski-OL Rang 1-3 (D/H20, Elite, bei Fuss- oder Ski OL) 
 

Formelle Voraussetzung 
-  Engagiert sich für den OL Sport im Kt. Graubünden und ist im Kt. 

Graubünden wohnhaft oder startet für einen Klub, der dem BüOLV 
angehört. 

-  Schriftlicher Antrag an den BüOLV bis am 31. Dezember 12 mit 
Angabe der erreichten Rangierung. 
 

Gegenleistung der Athleten 
-  ab CHF 500.- stellt sich der Athlet, resp. Athletin dem BüOLV NWK 

zur Verfügung (z.B. Mithilfe bei einem Training, Halten eines 
Vortrages... falls er es nicht schon macht) 

 
 
Also: 
Alle, welche die obigen Bedingungen erfüllen, sollen bis am 31.12.12 
einen kleinen schriftlichen Antrag zu Handen von Frank Schuler stellen. 
 
 
Marcel Ruppenthal 



- 7 - 

Kurzausschreibung Übernachtungsangebot 
Poker Tessin 2013 
 
Donnerstag, 9. Mai (Auffahrt) bis Sonntag 11. Mai 2013 
http://naz2013.asti-ticino.ch 
 
Wir haben für die Übernachtungen im I Grappoli in Sessa www.grappoli.ch 
Betten in Mehrbettzimmern gebucht. Ob die Anzahl genügend oder zu 
hoch ist, möchten wir eruieren. Wer bereits heute weiss, dass er/sie dabei 
sein wird, wird um Mitteilung an ruth.wolf@hispeed.ch gebeten. Bitte mit 
der Angabe ob für 3 Nächte oder allenfalls nur Samstag/Sonntag für die 
beiden Nationalen OLs. 
Weitere Infos folgen später. 

 

______________________ 
 

Gesucht: Laufleiter 
 
Lust auf eine neue Herausforderung? Dann suchen wir genau dich,  
 

den Laufleiter oder die Laufleiterin  
fürs Bündner Weekend 

 

vom 22./23. Juni. 2013. Du stehst an der Spitze eines Teams, welches die 
beiden Wettkämpfe auf der Karte Dreibündnestein am einen Tag von 
Churwalden und am andern Tag von Rothenbrunnen aus organisiert. 
Fühlst du dich angesprochen? Dann freut sich Marcel Ruppenthal, etwas 
von dir zu hören. 
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12. OLG Chur Chlaus Höck 
Samstag, 15. Dezember 2012 
 
 
 
Mittagszeit Anmeldung/Start zum Chlaus OL gemäss separater Ausschreibung 

Familie Wetzstein  wetzstein-wenger@bluewin.ch 
 

 

ab 18:15 Chlaus – Apéro in der Aula Gewerbeschule, Chur.  
 

18:50  Kleiner Imbiss 
  Gerstensuppe / Wienerli / Kaffee / Nüssli, Mandarinli / Guetzli  
 

ab19:45 Herbstcup Rangverkündigung und 

  Rangverkündigung Samichlaus OL 
  Rangverkündigung Sprintcup 2012 
 

ca. 20:30 Besuch des Chlaus aus dem tiefen schwarzen Fürstenwald 
 
Anschliessend geselliges Beisammensein bis ca. 23.00 Uhr, Fotos / OL – Karten usw. 
 
 
Aus organisatorischen Gründen bitte ich um Anmeldung mittels untenstehendem Talon 
oder per Email oder per Fax oder per Telefon.  
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Name: ............................................................................................ 
 
 
Chlaus OL : (oder per Mail direkt an Wetzsteins, siehe oben)Ja□     Nein□ ev.□ 
 
 
Anmeldung für Chlaus Höck:   
Wir sind sicher dabei  Anzahl ..... Personen 
      
□ Ich bringe Weihnachtsguetzli mit  
 
Anmeldung bis 07. Dez. an Mäse Ruppenthal Tel P 081 633 41 28  
 Tel G 081 632 67 30  
 marcel.ruppenthal@emsgrivory.com 
 
 

□ Ich weiss etwas, was der Chlaus noch nicht weiss....., ich melde mich bei Mäse per 
Telefon oder: 

.......................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................... 
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  - OL 2012 

 
Datum:   Samstag, 15. Dezember 2012 
Besammlung: Bushaltestelle Obere Au; 13.00 bis 14.00 Uhr 
Form: Score OL (ca. 45 Min.) 
Karte: Rossboden 1:5823.78; special edition; 
 Stand 2012; Schneehöhe nicht berücksichtigt 
Mitnehmen: dem Wetter angepasste Kleidung; Kompass; 
 Schreibzeug; gut geölte Hirnzellen 
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Rangliste  Bündner / Glarner Schüler- und Jugendmeisterschaft

Kategorie Name 1. Lauf 2. Lauf 3. Lauf 4. Lauf 5. Lauf 6. Lauf S-lauf Total

D 12 Giezendanner Livia 100 100 100 100 100 100 133 433

Schuler Elena 93 40 79 135 347

Giezendanner Delia 47 87 150 284

D 14 Scherrer Anja 100 100 100 100 100 100 150 450

D 16 Ruppenthal Michelle 100 100 100 100 100 150 450

Puntschart Linda 61 60 78 199

Däppen Andrina 47 30 114 191

Kim Lisha 16 16

D 18 Ruppenthal Claudine 100 0 100 150 350

H 12 Fischer David 60 100 89 100 150 439

Scherrer Christian 94 97 100 91 32 100 55 346

Koch Andrin 1 87 100 0 188

Freuler Florian 100 100

Leuenberger Cédric 62 62

Decurtins Marius 12 12

H 14 Camathias Rolf 100 100 100 100 100 150 450

Schuler Nicolas 67 38 29 42 100 93 302

Puntschart Jan 56 93 46 94 289

Meili Leo 76 1 77

Dendorfer Florian 1 1

H 16 Meili Conradin 100 100 100 100 121 421

Nicolas Leuenberger 75 68 69 150 362

H 18 Kim Juno 100 72 100 100 150 450

Rohrbach Claudio 100 100 200

Ott Marcel 100 100

Camathias Rolf 93 93

Möller Erich 0 90 90

Däppen Nicolo 88 88

fett = Bündner/Glarner Jugendmeister

1. Lauf 16.05.2012 6. Lauf  Glarner OL Tag                 20.10.2012

2. Lauf Bonaduzer-OL 16.06.2012 7. Lauf  Schlusslauf Arosa             28.10.2012

3. Lauf Emser-OL 17.06.2012

4. Lauf Wiler-OL 30.09.2012 Es zählten die 3 besten Resultate,

5. Lauf Nat. OL S-chanf 07.10.2012 plus zusätzlich der Schlusslauf !
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 - NEWS 
 

 

Drei erfolgreiche sCOOL-Tour de Suisse Etappen für die OLG Chur! 

 
Das Rätsel ist gelöst: 

Montalin, Chur Lenzerheide Masans, Chur 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
       

 

2. Oktober 201 2 7. Juni 2012  31. Mai 2012 

Vormittag:  Vormittag:  Vormittag:  

Lehrkräfte 4 Lehrkräfte 3 Lehrkräfte 2 

Kinder 46 Kinder 32 Kinder 43 

Nachmittag:  Nachmittag:  Nachmittag: 

Lehrkräfte 4 Lehrkräfte 3 Lehrkräfte 3 

Kinder 37 Kinder 24 Kinder 37 

Total: 8+83  6+56  5+80 

 

Tourleiter:   Robert Meier 

Helferinnen OLG Chur:Claudia Wetzstein / Christina Wehrli 

 

19 Lehrkräfte und 219 Kinder freuten sich am OL auf ihrem Schulareal. 

Mein herzliches Dankeschön geht an Röbi, der alle Teilnehmenden sicher 

und mit sportlicher Fairness durch die Halbtage geführt hat. Und immer 
wieder darf ich auf Claudia zählen, die Posten setzt, Kinder wenn nötig bei 

der Orientierung unterstützt und für unseren Club Werbung macht. Merci 

villmol! 

Ich hoffe, dass möglichst viele dieser Kinder am Bündner sCOOL-Cup am 

Mittwoch, 10. April 2013 in Maienfeld wieder dabei sind! 

 

 Miss sCOOL Christina Wehrli 
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Arge Alp, 13./14. Oktober 2012, Campra 
 

von Werner und Christina Wehrli 
 

 
Christina Wehrli begrüsst Marcel Schiess und Nina Schaad 

 

 
Karl Jud und Yve Gantenbein prosten auf einen nassen Lauf zu 



- 14 - 
 

 
Die D14-Staffel: Livia und Delia Giezendanner sowie Anja Scherrer 

 

 
 

Heidi Camathias und Martin Wehrli diskutieren über den Einzellauf 
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Werner Wehrli      Corina Lütscher 

Lupo Wolf 
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